
Was ist das Österreichische Umweltzeichen für Schulen und was bringt es?
Wie fit ist unsere Schule für das Umweltzeichen?
Wie können Schüler:innen in die Umsetzung eingebunden werden?

Schulen sind Orte, an denen sich alle wohlfühlen sol-
len – Orte des gemeinsamen Lernens, Entdeckens und 
Vermittelns von Wissen und Werten sowie der Ent-
wicklung nachhaltiger Zukunftsideen. Die Auszeich-
nung mit dem Umweltzeichen macht das Engagement 
für eine umweltfreundliche, nachhaltige und gesunde 
Schule sichtbar.

Die gemeinsame Arbeit an den Kriterien des Umwelt-
zeichens vermittelt nicht nur zukunftsweisende Wer-
te, sondern stärkt auch das Bewusstsein für zentrale 
Themen wie Mobilität, Ernährung und Energienutzung 
– praxisnah und direkt im Schulalltag. 

   Stundenbild 
Schulrallye zum Umweltzeichen

Ort Schulstufe

Klassenzimmer 3.-8. Schulstufe

Gruppengröße Zeitdauer

Klassengröße 3 Schulstunden

Lernziele

►	Die eigenen Wohlfühlkriterien in der Schule reflektieren

►	Erfahren, wie eine umweltfreundliche und gesunde Schule aussehen könnte

►	Das Österreichische Umweltzeichen für Schulen kennenlernen

►	Die Schule nach vorgegebenen Kriterien selbstständig untersuchen können

► ÖKOLOG/Umweltzeichen

Umwelt-Bildungs-Zentrum Steiermark im Auftrag von: Land Steiermark (A15)                                                                                                                    04/2025

Abb. 1: verändert nach Rohappy/shutterstock.com

für Schulen mit und  ohne Umweltzeichen
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Österreichisches Umweltzeichen für 
Schulen und Pädagogische Hochschulen

Das Österreichische Umweltzeichen zertifiziert 
seit 2002 Schulen und Pädagogische Hochschulen, 
denen Bildungsqualität und Nachhaltigkeit be-
sonders am Herzen liegt. Gefördert werden das 
Wissen und Handeln zu Umwelt und Klimaschutz, 
Gesundheitsvorsorge und Bildungsqualität. Es ist 
die höchste und umfassendste Auszeichnung, die 
Umweltengagement, Umweltmanagement und 
Unterrichtsqualität vereint. Das Österreichische 
Umweltzeichen fördert Denken und Handeln im 
Sinne einer nachhaltigen Entwicklung und trägt 
wesentlich zu mehr Kooperation in der Schule und 
verstärkter Sichtbarkeit von nachhaltigen Initiati-
ven und Projekten in der Schulgemeinschaft bei. 
Darüber hinaus unterstützen die Handlungsfelder 
Klimaschutzprojekte in den Gemeinden und Re-
gionen und die Umsetzung der Agenda 2030 für 
nachhaltige Entwicklung (Sustainable Develop-
ment Goals - SDGs), insbesondere SDG 4 (Hoch-
wertige Bildung), SDG 12 (Nachhaltige/r Konsum 
und Produktion) und SDG 13 (Maßnahmen zum Kli-
maschutz).

Durch Partizipation, gemeinsame Ziele und Zu-
sammenarbeit werden eine zukunftsorientierte 
Bildung, eine ökologische Schulentwicklung und 
ein Schulklima, das zum Wohlfühlen einlädt, er-
möglicht.

 
Wie erhält eine Schule das Österreichische 
Umweltzeichen?

Um das Umweltzeichen zu führen, müssen Schulen 
bestimmte Standards in verschiedenen Bereichen 

erfüllen bzw. Maßnahmen zur Verbesserung um-
setzen. Diese Bereiche umfassen:

•	 Umweltmanagement, Information und Soziales
•	 Bildungsqualität und Bildung für nachhaltige 

Entwicklung
•	 Energienutzung und -einsparung, Bauausführung
•	 Schuleigener Außenraum (falls vorhanden)
•	 Gesundheitsförderung, Ergonomie und 

Innenraum
•	 Aktive Mobilität, Schulweg und Verkehr 
•	 Beschaffung und Unterrichtsmaterialien
•	 Ernährung inklusive Speisen- und 

Getränkeangebote
•	 Chemische Produkte und Reinigung
•	 Wasser, Abwasser, Abfallvermeidung und 

-reduktion

 
Für die Erstauszeichnung sind 7 Bereiche zu bear-
beiten, die Folgezertifizierungen umfassen alle 10 
Bereiche. In jedem Bereich wird der Ist-Stand der 
Schule erfasst und es gibt verpflichtende (Muss-) 
sowie eine gewisse Anzahl an empfohlenen (Soll-) 
Kriterien zu erfüllen. Nach einer erfolgreichen 
externen Prüfung durch eine:n akkreditierte:n 
Prüfer:in darf die Schule das Umweltzeichen für 
jeweils vier Jahre tragen. Anschließend erfolgt 
eine weitere Evaluierung.

Aktuell gibt es in der Steiermark 26 zertifizierte 
Umweltzeichen-Schulen, österreichweit sind es 
200 (Stand: Februar 2024). Die Vergabe des Um-
weltzeichens erfolgt durch das Umweltministeri-
um gemeinsam mit dem Bildungsministerium, die 
Organisation läuft über den VKI (Verein für Konsu-
menteninformation).

Für Schulen stehen umfangreiche Dokumente und 
Online-Protokolle zur Vorab-Selbstevaluierung 
auf der Umweltzeichen-Website www.umwelt-
zeichen.at zur Verfügung. Darüber hinaus ist es 
sinnvoll, eine externe Umweltzeichen-Beratung in 
Anspruch zu nehmen. Das UBZ bietet dazu kosten-
lose Beratungstage für Schulen und Pädagogische 
Hochschulen an, sowie Informationsseminare, Un-
terrichtsmaterialien und Messkoffer.

Sachinformation

Abb. 2: Umweltzeichen für Schulen und Pädagogische Hochschulen UZ 301
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Das Umweltzeichen-Team: 
Gemeinsam für eine nachhaltige Schule

Für die Umsetzung des Umweltzeichens braucht 
es ein engagiertes Umweltzeichen-Team, dem 
neben Lehrpersonen auch Schulwart:innen und 
Verwaltungspersonal angehören sollten. Je mehr 
Mitglieder der Schulgemeinschaft eingebunden 
werden, desto wirkungsvoller und nachhaltiger ist 
die Umsetzung. Auch Schüler:innen können aktiv 
mitwirken, sie können mithelfen, den Ist-Stand 
der Schule zu beurteilen, eigene Ideen einbrin-
gen, was in den verschiedenen Bereichen aus ih-
rer Sicht verbessert werden kann, und konkret in 
verschiedenen Kriterien unterstützen. 

Besonders engagierte Schüler:innen können zu-
dem als Umweltzeichen-Peers an der Schule tä-
tig sein. Das UBZ hat langjährige Erfahrung in der 
Ausbildung von Umweltzeichen-Peers. Seit 2008 
wurden über 160 Schüler:innen ausgebildet und 
begleitet, seit 2020 erfolgt die Ausbildung durch 
zertifizierte Umweltzeichen-Peer-Trainer:innen 
an den Schulen selbst.   

Umweltzeichen-Peers unterstützen dabei, die Kri-
terien für das Umweltzeichen an der Schule umzu-
setzen. Auch sind sie wertvolle Multiplikator:innen 
für ihre Mitschüler:innen und können eigene Ideen 
für nachhaltige Aktionen und Projekte einbringen. 
Weitere Infos zu Umweltzeichen-Peers gibt es un-
ter: www.ubz.at/umweltzeichenpeers.
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Didaktische Umsetzung

Schüler:innen können aktiv in die Umsetzung des Umweltzeichens eingebunden werden – unabhängig davon, ob die 
Schule bereits ausgezeichnet ist oder sich erst auf den Weg dorthin macht. Dieses Stundenbild unterstützt dabei, 
den aktuellen Stand der Schule einzuschätzen und herauszufinden, welche Maßnahmen noch notwendig sind. Mit-
hilfe gezielter Aufgaben und Fragen zu den einzelnen Kriterien der Umweltzeichen-Richtlinie 301 erhalten Lehrper-
sonen und Schüler:innen einen umfassenden Einblick in die Vielfalt der Anforderungen für Umweltzeichen-Schulen.

Für die Durchführung sollten die benötigten Materialien aus dem Anhang bereitgestellt und die erforderlichen 
Messgeräte organisiert werden. Für steirische Schulen besteht die Möglichkeit, die Messgeräte kostenfrei beim 
UBZ auszuborgen. Zudem ist es wichtig, dass sich die Schüler:innen frei im Schulhaus und auf dem Schulhof 
bewegen dürfen. Falls bestimmte Aufgaben aufgrund schulorganisatorischer Gegebenheiten nicht umsetzbar 
sind, können diese im Vorfeld aussortiert werden.

Inhalte Methoden

Hinführen zum Thema

Kennenlernen des Österreichischen 
Umweltzeichens

Material 
Beilage „Bildkarte: Umweltzeichen-Logo“

Die Lehrperson zeigt den Schüler:innen das Umweltzeichen-Logo 
und fragt, wer dieses Qualitätssiegel schon einmal gesehen hat.

Es wird erläutert, dass das Siegel vom österreichischen 
Künstler Friedensreich Hundertwasser entworfen wurde und 
das Österreichische Umweltzeichen darstellt – die höchste 
Auszeichnung für umweltfreundliches Handeln und nachhaltige 
Produkte in Österreich.

Dieses Zeichen wird unter anderem für Produkte wie 
Farben, Büro- und Schulmaterialien, Reinigungsmittel oder 
Möbel vergeben. Auch Dienstleistungen wie Ökostrom 
sowie Betriebe wie Hotels, Restaurants oder Museen können 
damit ausgezeichnet werden. Schulen haben ebenfalls die 
Möglichkeit, das Umweltzeichen zu erhalten – am leichtesten, 
wenn alle an der Schule mithelfen, sie zu einem gesunden und 
umweltfreundlichen Ort zu machen.

„Wir wollen nun gemeinsam herausfinden, welche Kriterien für 
das Umweltzeichen erfüllt werden müssen, was unsere Schule 
bereits umsetzt und wo es noch Verbesserungspotenzial gibt.“

Wann ist eine Schule gesund und umweltfreundlich?

Über Ideen der Kinder zu einer nachhaltigen 
und gesunden Schule wird an die Kriterien 
für das Umweltzeichen herangefüht.

Material 
Beilage „Fragestellungen: Bereiche des Umweltzeichens“

Die Fragestellungen zu den einzelnen Bereichen des 
Umweltzeichens werden – abhängig von der Gruppengröße – in 
entsprechender Anzahl ausgedruckt und ausgeschnitten.

Die Lehrperson stellt die verschiedenen Bereiche vor, für die es 
Vorgaben im Rahmen des Umweltzeichens gibt, und verteilt die 
Fragen an Kleingruppen oder einzelne Tische. Es empfiehlt sich, 
die Bereiche „Reinigung“ sowie „Wasser, Abwasser und Abfallver-
meidung“ gemeinsam einer Gruppe zuzuweisen, da die Ideenfin-

10 Minuten

25 Minuten
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dung in diesen Bereichen möglicherweise weniger ergiebig ist.

Anhand der Fragen überlegen die Schüler:innen, was aus ihrer 
Sicht eine umweltfreundliche Schule ausmacht. Sie sammeln 
Ideen, wie nachhaltiges Handeln in den jeweiligen Bereichen 
umgesetzt werden kann und präsentieren ihre Ergebnisse 
anschließend der Klasse.

Schulrallye zum Umweltzeichen

Die Schüler:innen untersuchen die 
eigene Schule nach den Kriterien der 
Umweltzeichen-Richtlinie.

Material 
Beilage „Karten: Schulrallye zum Umweltzeichen“ 
Beilage „Karten: erfüllt/noch nicht erfüllt“ 
Beilage „Protokollblätter: Erhebung von relevanten Messdaten“ 
Internet, Schallpegelmessgerät, Infrarotthermometer, Luxmeter,  
CO2-Messgerät, Waage, Maßband, Schreibzeug, Notizzettel

Die Lehrperson erklärt, dass sich auch Expert:innen zu 
den einzelnen Bereichen Gedanken gemacht und klare 
Anforderungen definiert haben, die eine Schule erfüllen 
muss, um das Umweltzeichen zu erhalten.

In der anschließenden Schulrallye zum Umweltzeichen 
erkunden die Schüler:innen, wie umweltfreundlich ihre 
Schule bereits ist, welche Kriterien noch nicht erfüllt sind 
und wo sie selbst zur Umsetzung des Umweltzeichens 
beitragen können. Je nach Klassengröße und Zeitvorgabe 
arbeiten sie dabei alleine, zu zweit oder in Kleingruppen. Vor 
dem Start werden gemeinsam klare Regeln für das Verhalten 
im Schulhaus und im Außenbereich der Schule während der 
Rallye festgelegt.

Die Rallye-Karten werden auf einem Tisch bereitgelegt, 
einige Aufgaben werden beispielhaft besprochen und die 
Handhabung der Messgeräte wird erklärt. Anschließend 
nehmen die Schüler:innen selbstständig Rallye-Karten und 
erkunden die Schule anhand der vorgegebenen Kriterien. 
Ihre Beobachtungen dokumentieren sie und nutzen – falls 
erforderlich – Protokollblätter, Messgeräte, Maßband oder 
Waage.

Nach Abschluss einer Aufgabe bringen sie die Rallye-Karte 
zurück und ordnen sie an einer Pinnwand oder Tafel entweder 
der Kategorie „erfüllt“ oder „noch nicht erfüllt“ zu.

Wichtig: Die Rallye-Karten beziehen sich ausschließlich auf 
Kriterien, bei denen Schüler:innen aktiv zur Umsetzung des 
Umweltzeichens beitragen können. Einige Anforderungen der 
Umweltzeichen-Richtlinie können nur von Lehrkräften oder 
Verwaltungsmitarbeiter:innen bearbeitet werden.

70 Minuten
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Reflexion der Ergebnisse

Erfahrungen und Ergebnisse der Schul-
Rallye werden in der Klasse reflektiert.

Material 
kein weiteres

Sind alle Aufgaben erledigt bzw. nach vorgegebener Zeit wird 
besprochen, welche Kriterien an der Schule bereits „erfüllt“ 
sind und welche „noch nicht erfüllt“ wurden.

Möglicher Abschluss: 
„Was meint ihr, wie fit ist unsere Schule in Bezug auf das 
Umweltzeichen? Was würdet ihr vorschlagen, als Erstes zu 
verbessern?“

Möglichkeiten zur Weiterarbeit: 
In einer Umweltzeichen-Schule kann gezielt an den „noch 
nicht erfüllt-Kriterien“ weitergearbeitet werden. Die 
Ergebnisse der Rallye können dabei als Grundlage für die 
Zertifizierung dienen. Wichtig ist, die genauen Vorgaben der 
Umweltzeichen-Richtlinie zu beachten.

Ist die Schule noch keine Umweltzeichen-Schule, können die 
Ergebnisse der Rallye als Entscheidungsgrundlage dienen, 
ob das Umweltzeichen angestrebt wird. Bei der weiteren 
Umsetzung können Schüler:innen aktiv an allen auf den 
Rallye-Karten behandelten Kriterien mitwirken.

30 Minuten
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Beilagen

►	 Bildkarte: Umweltzeichen-Logo	 ►	Fragestellungen: Bereiche des Umweltzeichens
►	 Karten: Schulrallye zum Umweltzeichen	 ►	Karten: erfüllt/noch nicht erfüllt
►	 Protokollblätter: Erhebung von relevanten Messdaten

Weiterführende Themen

►	 Energie	 ►	klimafreundliche Ernährung
►	 Lärm	 ►	Abfall und Ressourcen
►	 Luft	 ►	SDGs - die 17 Nachhaltigkeitsziele

Weiterführende Informationen

Informationen rund ums Österreichische Umweltzeichen
•	 https://www.umweltzeichen.at/de/bildung/schulen  

Informationen und Neuigkeiten zum Umweltzeichen
•	 https://www.umweltzeichen.at/de/bildung/schulen/umsetzungstipps-dokumente  

Mein Weg zum Umweltzeichen für Schulen (UZ 301): Informationen für Schulen, die das Umweltzeichen 
neu umsetzen oder eine Folgeprüfung absolvieren. Hier finden Sie die Umweltzeichen-Richtlinie, 
Umsetzungstipps, Checklisten, Informationen zur Prüfsoftware u. v. m.

Praxismaterialien 
•	 Umweltzeichen-Messkoffer: 

Der Messkoffer enthält einfach zu bedienende Geräte, die sich besonders für den Einsatz im Unterricht 
mit Schüler:innen eignen: Messgeräte zur Erfassung von CO₂, Luftfeuchtigkeit und Temperatur, ein 
Schallpegelmessgerät, ein Infrarotthermometer, ein Luxmeter sowie ein Energiemessgerät.

	 Eine Begleitmappe mit Hinweisen zu den relevanten Umweltzeichen-Kriterien und Kopiervorlagen 
unterstützt die praktische Anwendung. Alle Anleitungen und Protokollvorlagen stehen zudem auf einem 
USB-Stick zum Ausdrucken zur Verfügung.

	 Informationen zum Verleih unter www.ubz.at/paxiskoffer.

www.ubz.at

Noch Fragen zum Thema?

Dipl.-Päd.in Sabine Baumer
Telefon: 0043-(0)316-835404-28
sabine.baumer@ubz-stmk.at
Mag.a Pauline Jöbstl
Telefon: 0043-(0)316-835404-32
pauline.joebstl@ubz-stmk.at



Bildkarte: Umweltzeichen-Logo
von Friedensreich Hundertwasser
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Umweltmanagement

Woran könnte man eine umweltfreundliche Schule  
nach außen erkennen?

Bereich

Bildungsqualität

Welche Themen und Inhalte sollen in einer  
Umweltzeichen-Schule Platz haben?

Bereich

Energienutzung

Wo wird in der Schule Energie verbraucht?  
Wo könnte Energie gespart werden?

Bereich

Außenraum

Wie kann der Schulhof gestaltet sein, dass die Natur Raum hat  
und alle Kinder Platz zum Spielen und Erholen haben?

Bereich

Gesundheit

Der Schulalltag ist manchmal anstrengend.  
Was kann in der Schule für die Gesundheit von Schülern und  

Schülerinnen getan werden? Was ist wichtig?

Bereich








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Mobilität

Wie kann die Schule umweltfreundliche Verkehrsmittel und  
ein sicheres Ankommen in der Schule unterstützen?

Bereich

Beschaffung

In der Schule wird viel Arbeitsmaterial gebraucht (Papier, Stifte, Kleber … ). 
Wie kann man hier nachhaltig und umweltfreundlich handeln?

Bereich

Ernährung

Wie kann die Schule gesunde Ernährung  
der Kinder unterstützen?

Bereich

Reinigung

Die Reinigung eines Schulhauses ist sehr aufwendig.  
Wie kann bei der Reinigung des Schulhauses auf die Umwelt  

und Gesundheit geachtet werden?

Bereich

Wasser & Abfall

Was fällt dir ein, wie in der Schule im Bereich Wasser, Abwasser  
und Abfall umweltfreundlich gehandelt werden kann?

Bereich









Schulrallye zum Umweltzeichen | UBZ Steiermark

Schulrallye zum Umweltzeichen | UBZ Steiermark
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Name:	

Datum:	

Kontrolliere mit dem Luxmeter die Beleuchtung in den Räumen der Schule.  
Vergleiche sie mit den Richtwerten.

Richtwerte für Beleuchtungsstärke in Schulen:

Tafelbeleuchtung 500 Lux (grün), 300 Lux (weiß)

Zeichensaal, Übungsraum, Raum für Werken, Küche 500 Lux

Bibliothek, Computerraum 300 Lux

Direktion, Konferenzzimmer, Sekretariat 300 Lux

Klassenzimmer, Labor, Werkstatt 300 Lux

Turnsaal, Pausenbereich, Gemeinschaftsräume 200 Lux (500 Lux für Wettkampfsport)

Stiegenhaus 150 Lux

Gänge, Garderobe, Sanitärräume 100 – 200 Lux 

Zugangswege 5 – 10 Lux

Uhrzeit Erhebungsort
Beleuchtungsstärke (Lux)

Anmerkung
gemessen Richtwert

Messung der Beleuchtungsstärke E05
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Name:	

Datum:	

Miss mit dem Thermometer die Temperatur in wichtigen Räumen der Schule. 
Vergleiche sie mit den Richtwerten.
Verwendest du ein Infrarotthermometer, kannst du den Laserstrahl auf die Möbel richten, da diese die Temperatur 
der Umgebung annehmen. Das Gerät funktioniert nicht durch Glasscheiben. Den Laserstrahl auch nicht auf 
Personen oder Tiere richten, er kann zu Augenverletzungen führen.

Richtwerte für Raumtemperatur in Schulen:

Klassenräume, Konferenzzimmer, Verwaltung, Bibliothek + 20 °C bis + 22 °C

Gänge und Pausenhallen, Aula + 18 °C

Lehrküchen, Werkstätten, Labor (je nach körperlicher Beanspruchung) + 12 °C bis 18 °C

Turnsaal, Gymnastiksaal und WC + 15 °C

Umkleideraum beim Turnsaal, Arztzimmer, Untersuchungsraum + 23 °C

Bade- und Duschräume + 24 °C

Stiegenhaus, Garderobe + 12 °C

Erhebungsort
Raumtemperatur (°C)

Anmerkung
gemessen Richtwert

Messung der Raumtemperatur E11
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Name:	

Datum:	

Miss mit dem Messgerät den Schallpegel in den Räumen der Schule. 
Vergleiche ihn mit den Richtwerten.

Richtwerte:

Schallpegel bis 65 dB in Klassen im Unterricht

Schallpegel bis 85 dB in Pausen, im Turnsaal, in Gängen … darüber kann das Gehör geschädigt werden

Uhrzeit Erhebungsort
Schalldruckpegel (dB)

Anmerkung
gemessen Richtwert

Messung des Schalldruckpegels G02
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Name:	

Datum:	

Miss in den Klassenräumen, wie viel Kohlendioxid (CO2) in der Luft ist.
Die CO2-Konzentration soll den Wert von 1 000 ppm nicht überschreiten! Lüften hilft!
Der längere Aufenthalt in Räumen mit Werten über 2 000 ppm kann zu Müdigkeit, Kopfschmerzen und anderen 
körperlichen Beschwerden führen.

Uhrzeit Erhebungsort
gemessene 

CO2-Konzentration (ppm)
Anmerkung

Messung der Luftgüte G12


